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Erbgut erwartenBruno Krüger, im September 2015

Der Zwang zu harmonierenden Gen-Abschnitten verwandtschaftlich ferner Herkunft stabilisiert Fortpflanzung.
Wenig harmonierende Fehlentwicklungen überdauern mit dieser Methode keine oder weniger Generationen.
Kind kann entweder weibliche oder männliche Rolle annehmen.
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